
Empfang für das Konsularische Korps

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie in jedem Jahr laden wir auch heuer wieder zu einem Jahresempfang für das Konsularische Korps
ein, um Ihnen für die stets gute Zusammenarbeit zu danken und Gedanken auszutauschen. 

Leider hat sich die geopolitische Lage im abgelaufenen Jahr nicht zum Besseren gewendet. Die
Wahlen in den USA, aber auch bei unserem direkten Nachbarn Österreich lassen eher wachsende
Schwierigkeiten im Verhältnis zu den Vereinigten Staaten, aber auch für die Prozesse innerhalb der
Europäischen Union erwarten. Gerade was Europa betrifft, erinnert die Ähnlichkeit der politischen
Entwicklung an die 20er und 30er Jahre des vergangenen Jahrhunderts.

Der andauernde Krieg in der Ukraine und die immer offenkundiger werdende hybride Kriegsführung
Russlands erforderten eigentlich ein Zusammenrücken der westlichen Demokratien. Aber nationale
Egoismen brechen sich Bahn und das Duo Trump/Musk verfolgt offenbar die Strategie „Divide et
impera“, um auf einzelne Staaten noch größeren Druck ausüben zu können und so auch insgesamt
die Europäische Union zu schwächen.

Die Sicherheit Europas ist im Moment sehr labil und erheblichen Gefahren ausgesetzt. Deshalb freuen
wir uns ganz besonders, dass wir dieses Jahr Prof. Dr. oec. Inese Vaidere MdEP aus Lettland als
Referentin gewinnen konnten.

Prof. Dr. oec. Inese Vaidere

Die Sicherheitsarchitektur in Europa aus baltischer Sicht

Montag, 10. Februar 2025, 11:00 - 13:00 Uhr

Literaturhaus München, Bibliothek (1. OG)

Salvatorplatz 1, 80333 München

Geboren in Jelgava (Mitau), studierte Prof. Vaidere an der Universität von Lettland. Nach der Wieder-
erlangung der Unabhängigkeit Lettlands war sie von 1993 bis 1995 stellvertretende Chefredakteurin
der Zeitschrift Labrīt. Sie wurde zur stellvertretenden Vorsitzenden des Stadtrats von Riga gewählt,
war Umweltministerin ihres Landes, Beraterin des Ministerpräsidenten und der Staatspräsidentin Vīķe-
Freiberga, Mitglied der Saeima und deren Vorsitzende des Auswärtigen Ausschusses.
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Seit dem Beitritt Lettlands 2004 und die Wahl ins Europäische Parlament für ihre Partei Vienotība
„Einigkeit“ setzte sie sich für ein gemeinsames Verständnis der europäischen Geschichte und für eine
starke Haltung gegenüber Russland ein. Wichtig ist für sie ist auch die Förderung von Beschäftigung
und Unternehmertum sowie die Verbesserung von Verbraucherrechten, vor allem im Hinblick auf
unterschiedliche Produktqualität auf west- und osteuropäischen Märkten. 2008 initiierte sie in Brüssel
die finanzielle Unterstützung bei der Produktion des Dokumentarfilms "The Soviet Story" (in 30 Spra-
chen). 

Sie sammelte mehrere Millionen Euro Spenden, um russische Fake News zu bekämpfen. Jüngst initi-
ierte sie ein Pilotprojekt, in dem untersucht wird, wie Gelder russischer Bürger und Unternehmen, die
auf der EU-Sanktionsliste stehen, in die Ukraine für den Wiederaufbau transferiert werden können. 

Sie hat mehrere wirtschaftswissenschaftliche Werke verfasst und ist Präsidentin des lettischen
Forums für wirtschaftliche Entwicklung.

Prof. Vaidere gehört zu den 89 Personen aus der EU gegen die Russland im Mai 2015 ein Einreise-
verbot verhängt hat.

Im Anschluss an den Vortrag und der anschließenden Diskussion bitten wir zu einem kleinen Empfang
und zum persönlichen Gedankenaustausch. Es besteht auch die Möglichkeit, die aktuelle Ausstellung

„Jugendstil. Made in Munich“ zu besuchen.

Insbesondere danken wir Dr. Udo Bux, Leiter des Verbindungsbüros des Europäischen Parlaments in
München, für die Herstellung des Kontakts zu Prof. Vaidere. 

Wir wollen damit einen Impuls vor der Münchner Sicherheitskonferenz setzen und freuen uns auf
einen interessanten Gedankenaustausch.

Hier können Sie sich direkt anmelden.

Mit freundlichen Grüßen

Eberhard Sinner Hermann Pönisch
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